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Dr. Bastian Loges

Responsibility to Protect
Wann müssen die Vereinten Nationen eingreifen?

“Responsibility to Protect” ist ein Konzept der Vereinten Nationen zum Schutze des 
Menschen vor Menschenrechtsverletzungen wie Kriegsverbrechen, Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit und Völkermord. Ist ein Staat nicht fähig oder willens, seine Bürger 

zu schützen, soll die Verantwortlichkeit auf die internationale Staatengemeinschaft 
übergehen, und kein Staat kann sich mehr auf seine einzelstaatliche Souveränität 

berufen. In der Friedensbewegung sind solche Eingriffe sehr umstritten. Was geschah 
und was sollte geschehen, wenn der Sicherheitsrat den “Bruch des Friedens” in einem 

Land festgestellt hat?

Bastian Loges ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Sozialwissenschaften der TU
und arbeitet zur Friedens- und Konfliktforschung. In seiner Dissertation untersuchte er den
normativen Wandel bezüglich der “Responsibility to Protect” am Beispiel der Debatten im

UN-Sicherheitsrat.
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